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Andre Baur:

Neues Standardwerk
zum Schweizer
Humor auf 24 Seiten

Karl Hagenbuch hat sich in
seinem neuesten Werk mit dem
Phänomen des Schweizer
Humors beschäftigt — und zwar
sehr intensiv. Dennoch ist das

Buch etwas gar dünn geraten.
Was die witzeleidgenössischen
Humorrohrkrepierer da zu bieten

haben, lesen Sie auf
Seite 12

Wolfgang Reus:

Kann auch bei
einer Bank
Materie aus dem
Nichts entstehen?

Wolfgang Reus behauptet, seine
Kreditraten immer pünktlich
bezahlt zu haben. Das hinderte
seine Bank nicht, ihm mit
freundlich-bestimmten Briefen
aufdie Bude zu steigen. Sie rechnete

aber nicht mit des Kunden
Hartnäckigkeit. Der Kunde
auch nicht mit jener der Bank.
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Iwan Raschle im Skbifin:

Eine unterhaltende
Jagd auf Männer

In diesem Beitrag geht es nicht
um ein feministisches Halali
nach der Bundesratswahl. Im
Frauentheater Rosa Lena
kommt überhaupt kein Mann
vor, das ganze Treiben hat aber
doch einen gezielten Sinn:
Cherchez l'homme. Doch der
ist nirgends zu finden.
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Hanspeter Wyss:

Food-Design 4

Patrik Etschmayer:

Gefragt ist sichtbarer
Verzicht in Bescheidenheit 6

Gottlieh Ellenberger
im «Telespalter»:

Hurra, die Witwenschüttler
von «iovor Io» kommen 10

Franz-F. Schart:

Endlich kann man
Politiker verstehen 16

Frank Feldman:

Wenn eine Hand die andere
wäscht, wird alles schmutzig 18

Peter Maiwald:
Keine Panik, die Klima-
verschiebung spart uns
viel Geld! 23

Erwin A. Sautter:
Ein Haus, ein Ferrari
und Dreck im Urin 30
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Insertionspreise: Nach Tarif 1992/1

Zu unserem Titelbild

Vielleicht kommt er «mit
seiner Freuden Schar aus

der Morgenröte Hallen»,
vielleicht aber naht der

Frühling auch «mit Brausen».

Sicher ist zumindest,

dass «im Märzen der
Bauer sein Rösslein

einspannt». Denn sind die

«linden Düfte» einmal
erwacht, «säuseln und weben

(sie) Tag und Nacht». Die

Wetterprognose sagt voraus: «Süsse,

unbekannte Düfte streifen ahnungsvoll das

Land» und «die Innenseite der Natur
belebt sich», verheimlicht aber noch «ein

neues Freuet euch». Der Frühlingswind
läuft «durch kahle Alleen, seltsame Dinge

sind in seinem Wehn». Er gleitet
«durch die Flöte als schluchzender
Schrei» und «an dämmernder Röte»

fliegt er vorbei. Der Automobilclub und

der Touringclub raten dennoch
dringend, die Winterpneus zur Sicherheit bis

Ende April auf den Felgen zu belassen
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